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Satzung zur ersten Änderung der "Satzung des Landkreises Leipzig über die Erhebung 
von Gebühren für Leistungen des Gutachterausschusses sowie Entschädigungsleistun-
gen - Gutachterausschusssatzung – 
 

   
 

Beschlusstext: 
 
Der Kreistag beschließt  
 
die als Anlage beigefügte Satzung zur ersten Änderung der „Satzung des Landkreises Leipzig über 
die Erhebung von Gebühren für Leistungen des Gutachterausschusses sowie Entschädigungsleis-
tungen – Gutachterausschusssatzung -“ (Änderung des Beschlusses 2012/061 vom 16.05.2012).  
 
Borna, den 18.07.2012 
 
 
 
 
gez. 
Dr. Gerhard Gey 
Landrat  - Siegel - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage zum Beschluss 2012/099 

 

Satzung zur ersten Änderung der  
"Satzung des Landkreises Leipzig über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des 

Gutachterausschusses sowie Entschädigungsleistungen  
- Gutachterausschusssatzung –“ 

Auf der Grundlage von § 3 Abs. 1 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsLKrO) i. 
V. m. § 25 Abs. 1 Verwaltungskostengesetz des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) hat der Kreis-
tag des Landkreises Leipzig in seiner Sitzung am 18.07.2012 folgende Satzung zur ersten Ände-
rung der "Satzung des Landkreises Leipzig über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des 
Gutachterausschusses sowie Entschädigungsleistungen -Gutachterausschusssatzung –“ be-
schlossen: 

§ 1 

Änderung 

Die der „Satzung des Landkreises Leipzig über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des 
Gutachterausschusses sowie Entschädigungsleistungen“ beigefügte Anlage - „Kostenverzeichnis 
für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle“, die Bestandteil der 
Satzung ist, erhält nachfolgende neue Fassung: 
„Anlage: Kostenverzeichnis für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle   
 

Tarif- 
stelle 

Gegenstand Gebühr                                                                           bisher: 

1. Bodenrichtwertauskünfte  

1.1 schriftliche Auskunft über Bodenrichtwerte nach § 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB 20 Euro je Bodenrichtwert                                                        13    

1.2 digitale Datenabgabe Bodenrichtwerte 100 Euro Grundgebühr zzgl. 1 Euro je Datensatz               (neu) 

2. Abgabe einer Bodenrichtwertkarte  (analog)  

2.1 für den gesamten Zuständigkeitsbereich nach § 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB 40 bis 100 Euro                                                                20 -100 

2.2 Bodenrichtwertkarten älterer Jahrgänge 50 % von Tarifstelle 2.1                                                        (neu)    

2.3 Teilkarten oder besondere Bodenrichtwertkarten (Sanierungsgebiet, Entwick-
lungsmaßnahme) 

 
20 bis 50 Euro                                                                      (neu) 

3. Grundstücksmarktbericht nach § 12 Abs. 2 SächsGAVO  

3.1 Grundstücksmarktbericht aktuell 40 bis 100 Euro                                                                 20 - 50 

3.2 Grundstücksmarktberichte älterer Jahrgänge 50 % von Tarifstelle 3.1.                                                       (neu) 

4. schriftliche Auskunft aus der Kaufpreissammlung  

4.1 nach § 10 Abs. 1 SächsGAVO bis zu 5 Kauffällen je 20 Euro, je weiteren Kauffall 10 Euro, 
mindestens 20 Euro                                                            5 - 20     

4.2 nach § 10 Abs. 4 SächsGAVO 30 Euro je angefangene halbe Stunde 

5. schriftliche Auskünfte über sonstige, zur Wertermittlung erforderliche Daten 
nach § 193 Abs. 5 BauGB in Verbindung mit ImmoWertV, 2. Abschnitt, §§ 9 
bis 14 

 
20 Euro je Auskunft                                                         20 - 100 

6. Erstattung von Gutachten  

6.1 über den Verkehrswert von bebauten und unbebauten Grundstücken nach 
§ 193 Abs. 1 Satz 1 BauGB sowie Rechten an Grundstücken, über die Höhe der 
Entschädigung für einen Rechtsverlust und die Höhe der Entschädigung für 
andere Vermögensnachteile nach § 193 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 BauGB 

 

6.1.1 bis 50.000 Euro                                                                                            bis 100.000 Mindestgebühr 700 Euro                                                          300 

6.1.2 über 50.000 bis 100.000 Euro 4,0 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 500 Euro 

6.1.3 über 100.000 bis 250.000 Euro 3,0 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 600 Euro 

6.1.4 über 250.000 bis 500.000 Euro 2,0 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 850 Euro 

6.1.5 über 500.000 bis 2.500000 Euro 1,5 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 1.100 Euro 

6.1.6 über 2.500.000 bis 5.000.000 Euro 1,0 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 2.350 Euro 

6.1.7 über 5.000.000 bis 25.000.000 Euro 0,5 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 4.850 Euro 

6.1.8 über 25.000.000 Euro 0,25 Promille des Verkehrswertes, zuzüglich 11.100 Euro 

 Anmerkungen:  

 (1) Wird ein Grundstück innerhalb von zwei Jahren erneut bewertet, ohne 
dass sich die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse grundlegend 
geändert haben, ermäßigt sich die Gebühr um 30 Prozent. 

 

 (2) Bei Wertermittlungen mehrerer Grundstücke eines gleichen Antragstel-
lers, die eine wirtschaftliche Einheit bilden, wird die Gebühr aus der 
Summe der Verkehrswerte errechnet. 

 

 (3) Bei einer Wertermittlung zu einem Grundstück für unterschiedliche 
Stichtage sind der höchste ermittelte Verkehrswert in voller Höhe und 
die übrigen Verkehrswerte zur Hälfte zu addieren; die Gebühr ist aus der 
Summe zu errechnen. 

 



 (4) In den Gebühren sind alle Auslagen und eine Ausfertigung des Gutach-
tens für den Antragsteller enthalten. Ist der Antragsteller nicht Eigentü-
mer oder Teil der Eigentümergemeinschaft, erhält der Eigentümer oder 
die Eigentümergemeinschaft eine weitere Ausfertigung. Für jede weitere 
Ausfertigung auch aufgrund gesetzlicher Vorschriften, werden Gebühren 
in Höhe von 0,50 € je Seite berechnet. 
 

 

6.2  über den ortsüblichen Pachtzins im erwerbsmäßigen Obst- und Gemüse-
anbau nach § 5 Abs. 2 Satz 1 BkleingG 

 
750 Euro                                                                            125 - 750 

6.3  über die ortsüblichen Nutzungsentgelte für vergleichbar genutzte Grund-
stücke nach § 7 Abs. 1 Satz 1 NutzEV 

 
750 Euro                                                                            150 - 750 

6.4  über Miet- und Pachtwerte, soweit nicht von den Tarifstellen 6.2 oder 
6.3 erfasst 

 
700 bis 1.000 Euro                                                           150 - 930 

7.  sonstige Amtshandlungen  

7.1  mit hohem Schwierigkeitsgrad 37,50 Euro je angefangene halbe Stunde, mindestens 75 
Euro 

7.2  in allen übrigen Fällen 30 Euro je angefangene halbe Stunde, mindestens 60 Euro 

“ 
 
 

§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

 
Borna, den 18.07.2012 
 
Gez. 
Dr. Gerhard Gey 
Landrat  - Siegel - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


